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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Erdgas Sü dwest GmbH ist eine Tochtergesellschaft der EnBW AG (79%) ünd der OEW Energie-

Beteiligüngs-GmbH (21%). In ünserer Rolle als regionaler Energieversorger haben wir es üns von 

Beginn an zür Aüfgabe gemacht, in den la ndlichen Ra ümen Baden-Wü rttembergs eine Infrastrüktür zü 

schaffen. Wir beliefern ründ 50.000 Gewerbe- ünd Haüshaltskünd*innen in Nordbaden ünd 

Oberschwaben züverla ssig mit Strom ünd Gas. 

Züm Teilkonzern Erdgas Sü dwest geho ren elf Beteiligüngen, darünter die Netze-Gesellschaft Sü dwest 

mbH, die den Baü, Betrieb ünd Instandhaltüng der Verteilnetze in Nordbaden, Oberschwaben ünd der 

Schwa bischen Alb verantwortet. die bmp greengas GmbH, die EMH oder die AütenSys GmbH. Sie treiben 

die klimaneütrale Energieversorgüng von Ünternehmen, Sta dten ünd Kommünen mithilfe von 

Biomethan- ünd Aütarkie-Lo süngen weiter voran. 

Ünter dem Leitgedanken „Natü rlich Zükünft schaffen“ hat sich das Ünternehmen vom klassischen 

Erdgasversorger züm regionalen Energiespezialisten entwickelt. 

Wir betreiben Biogasaüfbereitüngsanlagen, in denen wir Biogas zü Biomethan veredeln ünd ins 

Erdgasnetz einspeisen. Sonnenenergie fangen wir mit ünseren PV-Anlagen ein – aüf Da chern, 

Parkpla tzen ünd Freifla chen. Ünd wie es sich im Land der Tü ftler ünd Denker geho rt, gehen wir mit 

schwimmenden PV-Anlagen (Floating PV) neüe Wege – züm Beispiel im badischen Renchen, rheinland-

pfa lzischen Leimersheim ünd schwa bischen Ostrach. Weil wir Trends setzen, statt ihnen zü folgen, 

betrachten wir Wasserstoff als wesentlichen Bestandteil der Energieversorgüng von morgen. Wir sind 

vor Ort, üm natü rlich Zükünft zü schaffen.  
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Wir ko nnen ünsere Kündinnen ünd Künden nicht nür mit Biogas ünd grü nem Strom beliefern – wir 

ermo glichen es Privathaüshalten, sich nahezü aütark mit Strom ünd Wa rme zü versorgen. Darü ber 

hinaüs halten wir aüch fü r Gescha ftskünd*innen nachhaltige Lo süngen bereit ünd haben große 

Indüstrieünternehmen erfolgreich dabei ünterstü tzt, energetisch ünabha ngiger zü werden. 

Doch ünsere Ziele sind noch lange nicht erreicht ünd darüm arbeiten ünsere ründ 260 Bescha ftigten 

(inklüsive Beteiligüngen) weiterhin leidenschaftlich daran mit, Klimaneütralita t zü erreichen. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünserer Ta tigkeit widerspiegeln.  

STRATEGIE  

Dieser Wesentlichkeitsgründsatz ünd das klare Bekenntnis zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng spiegelt sich elementar in ünserer Strategie wider. 

Nachhaltigkeit ist fü r üns ein Kernelement der strategischen Aüsrichtüng: 

Mit der Strategie ESW 2030 haben wir ein langfristiges Zielbild ünd eine klare strategische Aüsrichtüng 

mit konkreten Zielen fü r den gesamten Teilkonzern entwickelt. 

Abbildung 1: Schwimmende PV-Anlage in Renchen 
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Nachhaltigkeit ist darin als Kernelement der strategischen Aüsrichtüng bis aüf Gescha ftsmodellebene 

verankert worden ünd wird darü ber hinaüs im Rahmen einer eigenen strategischen Initiative 

operationalisiert. 

Ünsere Strategie ist in drei Sa ülen üntergliedert: 

 

Wir setzen so die Weichen fü r eine nachhaltig erfolgreiche Zükünft ünd entwickeln üns gemeinsam mit 

Partner*innen kontinüierlich weiter als nachhaltiger Energiespezialist in der Region. 

UNTERNEHMENSKULTUR UND WERTE  

Werte geben Orientierüng, schaffen Sicherheit ünd sorgen fü r Stabilita t. Im Berüfsleben erleichtern sie 

die Züsammenarbeit ünd das Erreichen von Zielen. Sie pra gen somit die Ünternehmenskültür.  

2021 haben elf Repra sentant*innen des Ünternehmens hierarchie- ünd fünktionsü bergreifend die Werte 

der Erdgas Sü dwest GmbH erarbeitet. Sie sind als Ich- ünd Wir-Botschaften formüliert ünd sollen nach 

innen ünd aüßen gelten – fü r den Ümgang ünd die Züsammenarbeit üntereinander, mit Künd*innen, 

Gescha ftspartner*innen ünd allen anderen, mit denen wir zü tün haben.  

Einer der zehn Werte bezieht sich explizit aüf das Thema Nachhaltigkeit: „Nachhaltigkeit ist die Basis 

meines Handelns. Hierbei habe ich die Umwelt, die Gesellschaft, mein Unternehmen und das soziale 

Miteinander im Blick.“ 

 

Kundennahes Geschäft 

Commodity:  

▪ Gas- ünd Stromvertrieb 
fü r B2C- ünd B2B/B2G-
Künd*innen 

Contracting B2B und 

Nahwärmenetze für B2G 

PV-Lösungen B2B/B2G:  

▪ Freifla chen-, schwimmende  
ünd Aüfdachanlagen  

Lösungen B2C:  

▪ Heizüng ünd PV/Speicher 

Grüne Gase 

Biomethanhandel/bmp 

Biogaserzeugung und  
–aufbereitung 

Infrastruktur 

Netze: 

▪ Betrieb ünd Transformation 
des Gasnetzes 

Netz(nahe) Dienstleistungen:  

▪ Nahwa rmenetze 
▪ Betriebsfü hrüng fü r Drittnetze 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir ta tig sind.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN-CHARTA  

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen."  

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter*innen." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen."  

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen."  

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie."  

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeite*innen als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichner*innen der WIN-Charta finden 

Sie aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 15.02.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☒ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Initiative „ProNatür“ der Erdgas Sü dwest GmbH 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐ Ressoürcen ☒ Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐ Mobilita t ☐ Integration  

 

Art der Förderung:   

☒ Finanziell ☒ Materiell ☒ Personell 

Umfang der Förderung: 30.000 € zzgl. insgesamt 950 Arbeitsstünden der Gesamtbelegschaft ünd zwei 

FO J-Stellen 

Projektpaten: Ralf Biehl ünd Hans-Joachim Seigel  
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05 – Energie ünd Emissionen: „Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken die Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral.“ 

• Leitsatz 07 – Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: „Wir stellen den langfristigen 

Ünternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region.“ 

• Leitsatz 12 – Anreize züm Umdenken: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm 

Ümdenken ünd Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter*innen als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

In den letzten Jahren hat die Erdgas Sü dwest einen Wandel vom klassischen Erdgasversorger hin zü 

einem starken Vertreter der dezentralen Energiewende vollzogen. Das Erreichen dieses großen Ziels 

ünd die damit einhergehende Redüktion der Treibhaüsgas-Emissionen ist nür zü bewa ltigen, wenn 

erneüerbare ünd praktikable Energielo süngen fü r jede ünd jeden Einzelnen gefünden werden. Daher 

haben wir es üns zür Aüfgabe gemacht, passende Gescha ftsmodelle zü entwickeln. Ü ber diesen Weg 

haben wir die Energiewende fest in ünserer Strategie ünd ünserem ünternehmerischen Handeln 

verankert. 

Darü ber hinaüs sind wir seit ünserer Grü ndüng dürch ünsere Gesellschafterstrüktür ünd ünsere 

Gasnetze stark in der Region verankert. Es ist üns wichtig, als züverla ssiger Arbeitgeber, aber aüch als 

Partner von Kommünen, Ünternehmen ünd Vereinen, einen Mehrwert fü r die Region zü generieren. Üm 

ünsere Nachhaltigkeitsziele zü erreichen, braücht es Anreize züm Ümdenken ünd Handeln. Ein 

langfristiger Ünternehmenserfolg, verbünden mit der Sicherüng von Arbeitspla tzen, stellt die Gründlage 

hierfü r dar. 
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Umweltbelange/Leitsatz 05 – Energie und Emissionen 

 

Zielsetzüng 

Diese Ziele erreichen wir dürch Vermeidüng von Emissionen, deren Redüktion ünd wenn das nicht 

mo glich ist, werden wir kompensieren. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN  

• Erstellüng einer ja hrlichen CO2-Bilanz fü r den Teilkonzern Erdgas Sü dwest 

• Etablierüng eines Nachhaltigkeits-Kernteams 

• Einbindüng des Themas Nachhaltigkeit in die strategische Aüsrichtüng des Teilkonzerns Erdgas 

Sü dwest 

• Einbindüng des Themas Nachhaltigkeit in das integrierte Managementsystem nach DIN ISO 14001 

• Definition von Klima- ünd die Nachhaltigkeit betreffenden Ünternehmenszielen 

• Aüsbaü ünserer Prodükte zür Ünterstü tzüng der Energieeffizienz ünserer Kündinnen ünd Künden 

• Energieeffizienzoptimierüng von Anlagen, die im Eigentüm des Teilkonzerns Erdgas Sü dwest sind 

• Geba üdeeffizienz bei ünseren Liegenschaften 

• Aüfrüf züm Energiesparen in der Belegschaft üm bis zü 25% 

• Ümstellüng des Führparks dürch Anschaffüng von Elektro- bzw. Hybridfahrzeügen 

• Errichtüng ünd Betrieb von 38 Ladesa ülen 

• Ümweltfreündliche Mobilita tsangebote fü r Mitarbeitende (züm Beispiel Fahrra der, O PNV-Tickets) 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

An ünseren Standorten in Ettlingen ünd Münderkingen sind PV-Anlagen ünd Ladestationen. 

In ünserem Führpark befinden sich aktüell 41 Elektro- bzw. Hybridfahrzeüge (2021 waren es 26 

Fahrzeüge). Ziel bis 2035: Alle Fahrzeüge mit regenerativem Antrieb. 

Unsere Nachhaltigkeitsziele (Mix aus Vermeidung, Reduktion, Kompensation): 

Bis 2030: Wir reduzieren die CO
2
-Emissionen um 65% in Scope 1 und Scope 2  

und orientieren uns im Umgang mit Scope 3 an den EnBW-Leitplanken 

Bis 2035:  Wir sind klimaneutral in Scope 1 und Scope 2 und orientieren uns  

im Umgang mit Scope 3 an den EnBW-Leitplanken. Dafür haben wir  

einen Reduktionsweg aufgebaut und setzen ihn um 

Nachhaltigkeit wird zu einer zentralen Steuerungsgröße mit Verankerung in Organisation, Prozessen, 

Investitionen und Unternehmenskultur 
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Ünsere PV-Anlagen haben 2022 Eigenstrom in Ho he von 12.347.670 kWh erzeügt (eine Steigerüng üm 

81% gegenü ber 2020). 

2022 haben wir im Lo süngsgescha ft ründ 200 Anlagen verkaüft, darünter Brennstoffzellenheizüngen 

sowie PV- ünd Solaranlagen. Die Zahl der verkaüften Wa rmepümpen wa chst kontinüierlich. 

Die aktüelle CO2-Bilanz 2022 setzt sich wie folgt züsammen:  

 

Ünsere Geba üde ünd Anlagen haben wir – bis aüf zwei Aüsnahmen - in 2022 aüf Grü nstrom ümgestellt 

ünd ünsere Scope 2-Emissionen so üm 76% redüziert. Bis Ende 2023 werden alle Anlagen aüf 

Grü nstrom ümgestellt sein, so dass wir in Scope 2 (standortbasiert) bereits alle CO2-Emissionen 

vermeiden. 
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Ünsere vermiedenen Emissionen konnten wir üm weitere 41% steigern aüf insgesamt 970.822 t/CO2 

pro Jahr: 

 

AUSBLICK 

 

Als Energiedienstleister halten wir an dem Schwerpünkt fest, erneüerbare Energie aüszübaüen ünd die 

Voraüssetzüngen fü r die Erreichüng der Klimaziele in Baden-Wü rttemberg bis 2040 mitzügestalten.  

Extern 

• Gewinn fließt teilweise in regionale ünd nachhaltige Projekte  

• Aüsbaü klimafreündlicher Prodükte ünd Dienstleistüngen fü r ünsere Kündinnen ünd Künden 

- Ziel ist der Aüsbaü von ja hrlich 4-6 MWp mit einem Investitionsvolümen von üm die 5 Mio. € p.a. 

- Vertrieb klimaschonender Technologien (Brennstoffzellenheizüng, PV ünd Speicher, …) 

• Mitwirküng an der Erarbeitüng einer Wasserstoffmodellregion in Baden-Wü rttemberg 

• Wasserstofftaüglicher Ümbaü des Gasnetzes der Netze-Gesellschaft Sü dwest mbH 

• Beratüng ünd CO2-Bilanzierüng von Kommünen dürch ünser Tochterünternehmen AütenSys GmbH 

• Aüsbaü Biomethanvermarktüng in das Segment Verkehr (bmp greengas GmbH) 
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Ökonomischer Mehrwert/Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und 
Arbeitsplätze 

ZIELSETZUNG 

Bei der Erdgas Sü dwest steht die langfristige Sicherüng von Erfolgspotenzialen im Vordergründ. Einen 

wesentlichen Beitrag dazü liefert ünser anhaltend hohes Investitionsvolümen, das wir ü berwiegend in 

regionalen Projekten konzentrieren. Dazü za hlen Investitionen in traditionelle ünd neüe Ta tigkeitsfelder 

wie die Erzeügüng ünd Speicherüng erneüerbarer Energie. Mithilfe ünserer Beteiligüngen wird der 

Ünternehmenserfolg langfristig gesichert. 

Bei Investitionsentscheidüngen orientieren wir üns am Investitionsgenehmigüngsprozess der EnBW  

(siehe aüch integrierter Gescha ftsbericht 2022, Seite 42). 

 

Neben der wirtschaftlichen Aüsrichtüng ist die Sicherüng von Arbeitspla tzen ünd die langfristige 

Bindüng ünserer Mitarbeitenden von Bedeütüng. Wir legen darüm einen Foküs aüf die 

Mitarbeiterqüalifikation ünd die Verbesserüng der Arbeitssitüation. Die Züsammenarbeit mit dem 

Betriebsrat ist eine Selbstversta ndlichkeit. Bereits heüte werden zahlreiche Maßnahmen dürchgefü hrt 

ünd ihr Erfolg gemessen. Züm Beispiel zeigen die Ergebnisse der Mitarbeiterbefragüng, dass sich die 
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Mitarbeitenden wiederbewerben wü rden (14 Pünkte ü ber Benchmark) ünd wir als aüsgezeichneter 

Arbeitgeber wahrgenommen werden (8 Pünkte ü ber Benchmark). Bei der Integration von Berüf ünd 

Privates liegen wir sogar 17 Pünkte ü ber Benchmark. 

Die Zahl der Mitarbeitenden stieg in den letzten Jahren kontinüierlich innerhalb der drei gro ßten 
Ünternehmen im Teilkonzern.  

2022 würde der Foküs aüf den Aüsbaü der Mitarbeiterkapazita ten in den kleinen Beteiligüngen gelegt 
ünd in die Optimierüng der Effizienz in den großen Beteiligüngen. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Kontinüierlicher Aüsbaü ünserer Prodükte ünd Dienstleistüngen gema ß Strategie 

• Mitarbeiterzüwachs im Teilkonzern Erdgas Sü dwest, aber aüch in den Beteiligüngen, die sich üm 

Aütarkie ünd grü ne Energie kü mmern 

• Einbindüng der Mitarbeitenden in die Strategie ünd Ünternehmensentwicklüng 

• Aüsbaü agiler Arbeitsformen 

• Aüsbaü der Digitalisierüng 

• Formate der internen Kommünikation wie regelma ßige Conversation Days (themenspezifische 

Infoveranstaltüngen fü r interessierte Kolleg*innen aüs dem Teilkonzern), ESWir 

(Informationsweitergabe Top-Management in die Belegschaft), Intranetserie Nachhaltigkeit, 

Intranetbereich Nachhaltigkeit sind etabliert 

• #HR-Roüte25: Perspektive Mensch, Fü hrüng, Kültür ünd Methoden 

• Mitarbeiterangebote (E-Aüto, Fahrrad, Homeoffice, O PNV, Homeofficeaüsstattüng, etc.) 
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INDIKATOREN 

Hohe Investitionen in die verschiedenen Gescha ftsfelder ünd Beteiligüngen geplant von 2021 bis 2030: 

• Kündennahes Gescha ft (zünehmend grü ne Commodity ünd Energielo süngen) (61,4 Mio. €) 

• Davon Aüsbaü PV-Gescha ft (29,5 Mio. €) 

• Gasnetzinfrastrüktür Netze-Gesellschaft Sü dwest mbH (140 Mio. €) 

• Investitionen grü ne Gase (bmp ünd Joint Ventüre Alternoil): (11,7 Mio. €) 

• Investitionen andere Beteiligüngen (EMH): (7,2 Mio. €) 

• Investitionen in neüe Technologien (Wasserstoff): (0,4 Mio.€) 

 

Aüfwand in: 

• Digitalisierüng ünd agile Arbeitsformen 

• Homeoffice-Modell (Best Work) 

• B2B-Abrechnüngsmigration (500.000 €) 

• B2C-Weiterentwicklüng, B2C-Kündenservice- ünd Abrechnüngssystem (500.000 €) 

 

AUSBLICK 

• Abarbeiten der strategischen Initiativen 

• Ümsetzen der Vertriebsstrategie  

• Weiterentwickeln der Nachhaltigkeitsstrategie  

• Mitarbeiterentwicklüng in Richtüng Nachhaltigkeit 

 

Regionaler Mehrwert/Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Als regional verankertes Ünternehmen bieten wir dürch ünser Engagement – schwerpünktma ßig in 

Baden-Wü rttemberg – in wirtschaftlicher, sozialer ünd o kologischer Hinsicht einen Mehrwert. Die 

Pestel-Stüdie hat ermittelt, dass von jedem Eüro, den wir aüsgeben, 65 Cent vor Ort bleiben ünd 

Arbeitspla tze sichern. Dies wollen wir so beibehalten.  

Aüf allen Ünternehmensebenen setzen wir Anreize züm Ümdenken ünd Handeln. Dabei beziehen wir 

ünsere Mitarbeitenden ebenso wie weitere Ansprüchsgrüppen mit ein. Diese sind ünter anderem: 

 

Intern: 

- Regelma ßige Information der ünd Mitmachaktionen fü r die Mitarbeitenden des Teilkonzerns 
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- Anregüng der Mitarbeitenden dürch Tipps, in ihren Teams/Bereichen, aber aüch im privaten 

Ümfeld, nachhaltig zü denken ünd zü agieren  

- Alle Mitarbeitenden haben die Mo glichkeit, sich dürch Corporate Volünteering fü r o kologische 

Projekte einzüsetzen 

- Interne Plattform züm Thema Nachhaltigkeit 

- Bereitstellen von zwei FO J-Stellen 

 

Extern: 

- Information der Kündinnen ünd Künden ü ber die Mo glichkeit der Klimaneütralita t 

- Ründe Tische/Aüstaüsch zü den Themen erneüerbare Energie, Nachhaltigkeit, etc. 

- Nachhaltiger Einkaüf (Süpplier Code of Condüct – SCoC) 

- Anforderüngsdefinition des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 

- Information der O ffentlichkeit ü ber ünsere ProNatür-Aktivita ten ünd die Mo glichkeit, sich 

einzübringen 

- Darstellüng des Themas Nachhaltigkeit aüf der Homepage 

Nachhaltigkeit | Erdgas Sü dwest (erdgas-süedwest.de) 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Ümweltmanagement als Basis zür kontinüierlichen Verbesserüng 

• Kontinüierliche Arbeit des Nachhaltigkeits-Kernteams 

• Regelma ßige Informationsveranstaltüngen seitens des Top-Managements 

• Stichwort Mitarbeitende informieren Mitarbeitende: Conversation Days, Workshops 

• Online-Seminare, üm ünsere Künd*innen aüf den Weg in die Klimaneütralita t zü ünterstü tzen, 

Energieberatüngen 

• Koppelüng von Vertriebsaktivita ten mit Biodiversita tsprojekten: z.B. Aktion gemeinsam das Klima 

schützen: Fü r jedes Solarmodül pflanzen wir einen Baüm in ünserer Region 

• Kooperation mit regionalen, nachhaltigen Ünternehmen 

• Nachhaltig prodüziertes Werbemittelsortiment 

• Üpcycling alter Banner, Fahnen ünd Messeeqüipment (z.B. Taschen, Laübsa cke, …) 

• Klimaneütrale Website seit Ma rz 2022 

• Einbindüng regionaler Dienstleister*innen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Anreize züm Ümdenken ünd Handeln nehmen einen immer wichtigeren Stellenwert ein, da das Thema 

Nachhaltigkeit vielschichtig ist ünd jede*n betrifft. Die Gründlagen, üm ümdenken zü ko nnen, sind 

Wissen ünd eigene Befa higüng. Darüm ist ein Schwerpünkt ünserer Arbeit 2022 die aktive 

Kommünikation, Information ünd Schaffüng von weiteren Mo glichkeiten - intern ünd extern. 

https://www.erdgas-suedwest.de/ueber-uns/nachhaltigkeit
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INDIKATOREN 

 

• Aktive Werbüng fü r den Eüropean Energy Award ünd Angebot von Energielo süngen zür Ümsetzüng 

• Ü ber ünser Tochterünternehmen AütenSys weisen wir aüf Fo rderprogramme fü r Kommünen hin, 

z.B. fü r die kommünale Wa rmeplanüng 

• Energieberatüngen werden beim Kaüf einer neüen Heizüngsanlage angerechnet 

• Teilnahme an der WWF Earth hoür 

AUSBLICK 

Intern würde eine neüe Sponsoringstrategie erarbeitet, die sich aüf Leitsatz 12 berüft: Wir wollen 

ünsere Partner*innen sensibilisieren fü r das Thema Nachhaltigkeit ünd darin ünterstü tzen,  

N!-Verein zü werden. Neben der o kologischen Komponente wird der Beitritt ein wesentliches 

Messkriteriüm sein. 

 

Aüch weitere Gescha ftspartner*innen wie z.B. ünsere Lieferant*innen werden aüf Basis des Code of 

Condüct hinsichtlich ihrer Nachhaltigkeitskriterien geprü ft ünd bewertet. 

 

Intern ünd extern ein Bewüsstsein zü schaffen, ist ein kontinüierlicher Prozess ünd Kern ünserer 

Nachhaltigkeitsstrategie. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

- Wir orientieren ünser Handeln an den SDGs 

- Wir halten das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz ein 

- Mitarbeiterentwicklüngsangebote ünd-Programme (aüch seitens EnBW: Lernwerk, IT-Campüs) 

- Diversita tsprogramm 

- Betriebsrat 

- Mitarbeitende werden in betriebliche Entscheidüngsprozesse eingebünden 

- Tarifliche Vergü tüng (oder darü ber hinaüs) 

- Mitarbeitergespra che ünd darin verankert perso nliche Entwicklüngsgespra che 

- Ja hrliche Mitarbeiterümfragen 

- Sicherheitsfachkra fte (Arbeitssicherheit ünd Gesündheitsmanagement) 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

- Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf wird gefo rdert  

- Homeoffice-Regelüngen (wird ü ber das Projekt Best Work neü geregelt) 

- Flexible Arbeitszeitmodelle 

- Rühestandsregelüngen 

- Mitarbeiterbefragüngen, Stimmüngsbarometer 

- Arbeitssicherheitstage 

- Gesündheitstage 

- Kooperationen mit Fitnessstüdios 

- Betriebssportgrüppen 

- Mitarbeiterangebote fü r z.B. technische Gera te 

- Erma ßigüng fü r o ffentlichen Personennahverkehr 

- Teilzeitmo glichkeiten 

- Corporate Volünteering 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

- Ünterschiedlichste Ansprüchsgrüppen sind identifiziert 

- Kündinnen ünd Künden 

- Gesellschafter 

- Kommünen 

- Kooperations- ünd – Gescha ftspartner*innen 

- Mitarbeitende 

- O ffentlichkeit 

- Medien 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 16 

- Partnerschaftliches Miteinander mit den jeweiligen Ansprüchsgrüppen 

- Entwicklüng von Themen ünd Lo süngen im Dialog (Einbindüng bereits bei Projektstart) 

- Kontinüierliche Kontaktpflege (Ründe Tische etc.) 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

- Redüktion des Energieverbraüchs in ünseren Geba üden 

- Ümstellüng aüf nachhaltige Werbemittel  

- Ümstellüng aüf nachhaltige Bü romaterialien 

- Papierredüktion 

- Redüktion ünseres Kraftstoffverbraüchs 

- Redüktion ünseres Wasserverbraüchs 

- Abfallvermeidüng bzw. Steigerüng der Recyclingqüote 

- Taxonomie 

- SBTi 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

- Ünsere Prodükte ünd Dienstleistüngen werden- gema ß ünserer Vision „ünsere Künd*innen aüf 

dem Weg in die Klimaneütralita t zü begleiten“ - sükzessive aüsgebaüt: 

- Regional erzeügte Energie vor Ort (z.B. schwimmende PV-Anlagen aüf Baggerseen) 

- O kostromtarif 

- O kogastarif 

- Solarprodükte 

- Effiziente Heizüngslo süngen (z.B. Wa rmepümpe oder Brennstoffzelle) 

- CO2-Bilanzen fü r Kündinnen ünd Künden 

- Zertifikatsangebote fü r Kündinnen ünd Künden 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

- Entwicklüng ünd Baü schwimmender PV-Anlagen 

- Investition in neüe Technologien 

- Weiterentwicklüng grü ner Gase 

- Beteiligüng am Aüfbaü einer Wasserstoffmodellregion 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

- Finanzentscheidüngen erfolgen nicht nür nach finanziellen, sondern aüch nach Nachhaltigkeits- 

ünd Klimaschützaspekten (Investitionsgenehmigüngsprozess) 

- Die Finanzbefügnisse der Mitarbeiter*innen sind dürch Delegationsvereinbarüngen klar 

definiert 

- Die Gescha ftsentwicklüng wird der Belegschaft ja hrlich vorgestellt 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

- Der Compliance-Beaüftragte ünd Datenschützmanager ist im Teilkonzern Erdgas Sü dwest 

ernannt ünd geho rt zür Compliance-/Datenschütz- ünd Risikomanagement-Organisation der 

EnBW AG. Der Compliance-Beaüftragte ist der erste Ansprechpartner fü r alle Fragen der 

Mitarbeiter*innen. Es gibt regelma ßige Compliance-/Datenschütz- ünd Risikoberichte. 

- Verzeichnisse ü ber die Compliance-, Datenschütz- ünd ü brigen Risiken werden gefü hrt ünd 

regelma ßig innerhalb der Organisation besprochen ünd analysiert, Gescha ftspartnerprü füngen 

werden dürchgefü hrt. 

- In regelma ßigen Sitzüngen des Projekt-/Prodüktsteüerüngskreises (PPS) werden neüe 

Vorga nge, Projekte ünd Prodükte ünter die Lüpe genommen, üm mo gliche Risiken frü hzeitig zü 

erkennen ünd vorzübeügen. 

- Alle Mitarbeiter*innen machen regelma ßig Compliance-Schülüngen ünd E-Learnings. Sensible 

Bereiche werden züsa tzlich geschült.  

- Der Compliance-Bereich fü hrt die Beratüngen ünd sorgt dafü r, dass die rechtlichen Regelüngen 

eingehalten werden ünd strafbare Handlüngen so weit wie mo glich verhindert oder aüfgedeckt 

werden. 

- Das Vier-Aügen-Prinzip ist in der Organisation verankert. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT  

 

- 65 Cent eines Eüros, den wir aüsgeben, bleibt in der Region (Pestel Stüdie) ünd sichert dadürch 

Arbeitspla tze 

- Mehr als 30 Sponsoringaktivita ten 

- Seit 2014 würden ja hrlich ü ber 50 Aktionen im Rahmen ünserer Initiative „ProNatür 

dürchgefü hrt 

- Regionale PV-Anlagen (Beispiele sind Malsch, Straßberg, Leimersheim, Renchen, Ertingen, 

Ostrach) 

- Aüfforstüngsaktion gemeinsam das Klima schützen: Fü r jedes Solarmodül pflanzen wir einen 

Baüm in ünserer Region 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Gemeinsam mit ünseren Mitarbeitenden mo chten wir die Menschen in der Region fü r ünsere 

o kologischen Ideen begeistern. Deshalb setzen wir üns fü r den Ümweltschütz vor Ort ein. 

2013 haben wir die Initiative „ProNatür” gegrü ndet, üm die o kologischen Aktivita ten der Erdgas 

Sü dwest GmbH besser vernetzen ünd aüsbaüen zü ko nnen. 

Ünser Ziel ist es, noch mehr fü r die Natür ünd die Biodiversita t in der Region zü tün. Daher fo rdern wir 

mit ünseren Partner*innen o kologische Veranstaltüngen ünd Projekte. Dazü za hlen das Schaffen von 

Blü hOasen oder das Dürchfü hren von Ümweltbildüngsaktionen an Schülen, Kinderga rten ünd Vereinen. 

Praktische Aktivita ten wie das Pflanzen ünd Pflegen von Streüobstba ümen, Aüfforstüng ünd 

Landschaftspflegeaktionen geho ren ebenso dazü wie die Ünterstü tzüng von Artenschützprogrammen, 

z.B. Aüswilderüngen von Steinka üzen. 

 

Abbildung 2: BlühOase in Dettingen 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Gemeinsam mit ünseren Kooperationspartner*innen setzen wir üns fü r Ümweltschütz, Biodiversita t 

ünd soziale Zwecke ein. Mit einem festen Büdget von 30.000 € ja hrlich ünd der Mo glichkeit, dass sich 
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die Mitarbeitenden im Rahmen des Corporate Volünteering einbringen ko nnen (bis zü 950 

Arbeitsstünden gesamt), lassen sich züsammen ründ 50 wertvolle Aktivita ten ümsetzen. 

Im Jahr 2022 erfolgte züdem eine Aüfforstüngsaktion im Gemeindewald Graben-Neüdorf mit 

Fo rster*innen ünd Freiwilligen der Erdgas Sü dwest. Insgesamt würden 5.850 Ba üme gepflanzt. An den 

Pflegemaßnahmen in den kommenden Jahren beteiligen wir üns personell ünd aüch moneta r. 

Wir ermo glichen jüngen Menschen ein Bildüngs- ünd Orientierüngsjahr im Rahmen ihres freiwilligen 

o kologischen Jahres (FO J). Die FO Jler*innen dü rfen viel Eigeninitiative zeigen ünd bekommen 

ünterschiedlichste Angebote fü r die perso nliche Weiterentwicklüng ünd -bildüng. 

Aüßerdem sensibilisieren ünsere FO Jler*innen Kinder in Schülen, Kinderga rten, Vereinen ünd bei 

kommünalen Veranstaltüngen fü r ümweltpolitische Themen. Sie fü hren mehr als 20 

Ünterrichtseinheiten pro Jahr zü den Themen Wildbienen, Vo gel, Neophyten, Flederma üse, Plastik, 

Energiesparen ünd erneüerbare Energien dürch ünd entwickeln neüe Themen. 

 

Abbildung 3: FÖJler*innen unterstützen unseren Kooperationspartner, Naturpark-Stromberg Heuchelberg, 
beim Bepflanzen einer Wildkräutererlebniswelt. 

 

Im Rahmen dieses Engagements baüen wir züsammen mit Kindern ünd Jügendlichen jedes Jahr etwa 

500 Nistka sten ünd 150 Wildbienenhotels. Die dafü r beno tigten Baüsa tze werden von sozialen 

Einrichtüngen wie der Lebenshilfe bzw. den Hagsfelder Werksta tten in Karlsrühe hergestellt. Sie 

ermo glichen Menschen mit geistiger ünd mehrfacher Behinderüng die Teilhabe am gesellschaftlichen 

Leben. Darü ber hinaüs engagieren sie sich fü r Inklüsion. 
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Mit Ja gern, Imkern ünd Landwirten hat die Initiative „ProNatür“ das Projekt Blü hOase ins Leben 

gerüfen. Mittlerweile kü mmern sich 48 Kooperationspartner*innen darüm, dass ja hrlich ünsere eigens 

dafü r entwickelte Blü hmischüng ünd mehrja hriges Saatgüt aüsgebracht werden. So blü hten seit 2014 

ründ 3,95 Millionen m² in Nordbaden ünd Oberschwaben, das entspricht einer Fla che von mehr als 290 

Füßballfeldern.  

 

Züsammen mit Partner*innen finden darü ber hinaüs ja hrlich wiederkehrende Baümpflanz-, 

Landschaftspflege- ünd Artenschützaktionen statt. Aüch Baümschnittkürse werden angeboten, die bei 

ünserer Belegschaft aüf reges Interesse stoßen. 

 

Abbildung 4: Mitarbeitende der Erdgas Südwest bei einer Baumpflanzaktion in der Gemeinde Forst. 

 

Wir werden weiterhin innovative o kologische Projekte in der Region ünterstü tzen ünd ünser Angebot 

an Ümweltbildüngsthemen aüsbaüen. 

Dürch die Sensibilisierüng ünd Einbindüng ünserer Belegschaft in das Thema Nachhaltigkeit werden 

Maßnahmen aüs ünterschiedlichsten Blickwinkeln eingebracht. Dadürch sind wir noch vielfa ltiger fü r 

ünser Ünternehmen in ünserer Region ünterwegs. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin 

Sandra Klingler, Nachhaltigkeitsmanagerin  

Impressum 

Heraüsgegeben im Jüni 2023 von 

Erdgas Sü dwest GmbH 
Siemensstraße 9  
76275 Ettlingen 
 

Telefon: 07243 / 216 100 

Fax: 07243 / 216 330 

E-Mail: info@erdgas-süedwest.de 

Internet: www.erdgas-süedwest.de, www.erdgas-süedwest.de/üeber-üns/nachhaltigkeit  
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